
L-01-326 Alle nach ihrer Fasson – Für ein selbstbestimmtes Leben in Berlin

Antragsteller*in:
LAG-Sprechende Netzpolitik und Bernd Schwarz (Sprecher*innen-Team bzw. AG
Kinder, Jugend und Familie)

Änderungsantrag zu L-01

Von Zeile 325 bis 326 einfügen:
bzw. zu erstellen und auszuwählen. Nach dem Vorbild der Fachstelle für Queere Bildung fordern wir
zur Unterstützung die Einrichtung einer Fachstelle für Intersektionale Bildung.

Selbstbestimmt im digitalen Leben

Das Internet ist nicht nur erweiterter Lebensraum für uns Menschen, sondern auch Austragungsort
handfester wirtschaftlicher und politischer Interessen. Hasskommentare und Propaganda, Zensur und
Fakenews, Tracker und intransparente Datenabschöpfung schränken die individuelle Freiheit ein und
gefährden den demokratischen Grundkonsens. Algorithmen, KI und Social Bots prägen und
beeinflussen Meinungsbilder. Ein gerechtes Netz bedeutet für uns auch, jede und jeden ausreichend
und sinnvoll zum Beispiel vor Beleidigungen oder Desinformationen durch Lügen zu schützen.

Wir erachten kreative Ausdrucksweisen und den freien Austausch in neuartigen Formen an sich für
schützenswert. Wir verteidigen die Rechte der Bürger*innen, wir treten ein für Datenschutz und
Netzfreiheit. Alle User*innen haben die Hoheit über ihre Daten und benötigen dazu Transparenz und
Klarheit. Darauf und insbesondere die Rechte von Minderjährigen werden wir auch in Berlin bspw. bei
der Einführung der elektronischen Akte achten und wollen die Serviceangebote der Verwaltung
umfassend erweitern.

Zeitgemäße schulische Bildung und Jugendarbeit, die mündige und selbstbestimmte Bürger*innen im
digitalen Zeitalter als ein zentrales Bildungsziel ansieht, bedeutet für uns mehr als das Schreiben von
Quellcodes und das Whiteboard als Tafelersatz. Sie behandelt die Chancen weltweiter Freundschaften,
schneller Faktenchecks und datensicherer Messengerdienste ebenso wie die Risiken von
Cybermobbing, Manipulation und Desinformation. Vereinsarbeit ist im Sport wie im eSport
gleichermaßen wertvoll - und in beiden herrscht Jugendschutz. Wir wollen auch den Arbeitsmarkt in
unserer Hauptstadt der Start-ups ausbauen, ihn noch besser auf die digital-soziale Transformation
einstellen und die Arbeitnehmer*innen-Rechte bewahren und anpassen.

Selbstbestimmtes Leben endet nicht an den Toren des www.

Begründung

Antragsteller*innen: Laura Sophie Dornheim, Johanna Luise Mellentin, Nikolas Becker und Michael
Servatius, Sprecher*innen der LAG Netzpolitik (Beschluss vom 28.03.2019), und Bernd Schwarz,
Sprecher*in der AG Kinder, Jugend und Familie

Begründung: mündlich

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 6. April 2019,
Tagungswerk.
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